5.  NACH   PRAG                                 822 km                               1999
Die Landschaften zwischen Bern und Paris ( 2. Reise) waren mir  vertraut. Mit dem Fahrrad aber auch mit dem Auto waren wir in dieser Landschaft öfters unterwegs. Im darauffolgenden Jahr, auf dem Weg ans Mittelmeer  (3.Reise), marschierten wir über die Alpen und benutzten eine Strecke, die touristisch erschlossen ist.

Bei der Vorbereitung meiner Prag - Wanderung  begann die Unsicherheit erst bei der Planung des Weges durch Tschechien, obwohl die "Wende" doch schon 10 Jahre zurücklag. Umsomehr war ich dann überrascht von den ausgezeichneten Wanderkarten, den vielen gut markierten Wanderwegen und den Übernachtungsmöglichkeiten in Westböhmen. Dass so viele ältere aber auch jüngere Menschen in Tschechien deutsch sprachen, war für mich eine grosse Erleichterung. Nur selten musste ich vom kleinen Wörterbuch Gebrauch machen.

Wegen meiner früheren Reisen nach Prag war ich mit der jüngsten Geschichte des Landes gut 

vertraut. Die "Goldene Stadt" an der Moldau war für mich ein sehr lohnendes Wanderziel. Mit meinem Freund  Jan, den  Vreni und ich  l970, kurz nach dem "Prager Frühling" erstmals  besucht hatten, verabredete ich mich " um l8 Uhr auf der Karlsbrücke". Als ich Jan am Telefon erzählte, ich würde als Globetrotter von Zollikofen aus nach Prag wandern, verlieh mir der Alt - Universitäts -dozent lachend die Sportlerauszeichnung "Globetrottel". Er wusste natürlich, dass in meiner Garage ein neuer "Golf" stand, mit dem ich Prag in einer Tagesfahrt bequem hätte erreichen können.

Es wurde die schönste Wanderung meiner bisherigen Unternehmungen. Etwa zwei Drittel des gesamten Weges marschierte ich entlang der Aare, des Rheins, der Donau, der Berunka und der Moldau. Die restliche Strecke führte durch die weiten Wälder Bayerns und Böhmens, durch interessante Dörfer und  Städte. Während den 35 Marschtagen hatte ich ein einziges unangenehmes Erlebnis, das aber harmlos endete (unten beschrieben)..

Die vielen guten Begegnungen am Weg durch die Schweiz, durch Deutschland und Tschechien beseitigten bei mir einige Vorurteile und bestärkten mich in meiner bisherigen Erfahrung, dass Hilfsbereitschaft, Freundlichkeit und Zuwendung überall gleichmässig verteilt sind, vorausgesetzt, dass wir auf die Menschen zugehen. Wie ich schon erwähnt habe, gelingt mir dies am besten, wenn ich um Wasser bitte, einen Blumengarten bewundere oder nach dem Weg frage.

Um diese dritte Wegbeschreibung als übersichtlichen Wanderstrecken-Vorschlag zu gestalten, habe ich auch diesmal einige Erlebnisse und  Hinweise zur Auflockerung eingefügt. Auch hier ging es mir  nur darum, die Idee meiner entschleunigten Fernwanderungen schmackhaft zu machen.

Nachtrag: Auf dem Internet findest du nun viele interessante Informationen über die Etappenorte und alle Angaben über Unterkunftsmöglichkeiten. Die   Suchmaschine GOOGLE hilft dir.

MÜNSTER BERN   -   BHF. ZOLLIKOFEN          12  km

Wanderkarte" Emmental"  Kümmerli u. Frey  1: 60 000

Zum Bärengraben – Aarestrandweg rechts bis Schloss Reichenbach (Restaurant)– WW Buchrain – Ägelsee – Mormonentempel – Bhf. Zollikofen – mit RBS zurück

Wochenendspaziergang

Wir haben uns vorgenommen, dass wir die Wanderung bis zur Schweizergrenze, über den Frühling verteilt , in Tagesetappen zurücklegen wollen. So können wir jeweils schönes Wetter abwarten. Vor allem aber ermöglicht dies meiner Frau Vreni, mit leichtem Gepäck mitzuwandern. Erst in Schaffhausen werde ich dann mit voller Packung allein weiterziehen.

Bhf. ZOLLIKOFEN   -   BURGDORF       18 km

WW ab Perron SBB – Unterführung – Wiliwald (Kompass) – Grauholzdenkmal – Sand (Restaurant) – Bäriswil (Restaurant "Brunnen"/ Bus) – Guggeli – Hettiswil – Grauenstein  549 – WW südlich Schleumen – Rtg.Chrüzweg – Rtg.Räbberg – WW Pt 540 bis Bhf .Burgdorf ev. in die schöne Altstadt. Zurück mit SBB.

Wochenendwanderung
Vorletztes Jahr marschierte ich nach Paris. Bei der Rast am Grauholzdenkmal dachte ich heute  an den beschwerlichen Weg, den jene französischen Soldaten zurückgelegt hatten, die  hier dem "Alten Bern" den Todesstoss versetzten. Wie leicht ging mir früher in der Schule der Satz über die Lippen: "Der französische General Brun zog mit seiner Armee von  Frankreich her gegen Bern."

BURGDORF   -   HERZOGENBUCHSEE       19 km        markierte  WW

Bhf. Burgdorf – Düttisberg – 555 – Rumendingen  526 – Will – Alchenstorf 5o6 – 588 – Grasswil – Seeberg (Restaurant  " Löwen") – Rägenhaulen (Cognacfabrik) – Steinhof (Restaurant zur "Grossen Fluh")  ev.Umweg zu Riesenfindling - Will – Oberönz – N'Önz – Bhf. Herzogenbuchsee.  Zurück mit SBB.

Schönstes Jurapanorama vom Steinhof aus, sehr eindrückliche erratische Blöcke.

Stille, kühle Waldwege durch die Wynigenberge,“ b’häbige“ Bauernhöfe, Sennenhunde.

HERZOGENBUCHSEE   -   AARBURG         24 km      markierte WW

Wanderkarte "Solothurn"   Kümmerli u. Frey  1 : 60 000

Vor Bhf nach Norden – nach Unterführung rechts – Waldweg – Önz- Tal – Graben (Rest. "Schwendi") – an die Aare – rechter Aareuferweg (Brunnen) – Aarwangen (Gasthaus zum "Bären" mit Zimmer) - Wynau Kirche - Murgenthal (Restaurant)- nach der Bahnunterführung rechts um Fabrik herum – über Rotkanal – Riken (Gasth."Rössli", Laden) – um Schützenhaus herum – durch Langholz – Rothrist Bhf-Unterführung – Ruppoldingen – Strandweg nach Aarburg -  Busstation  "Städtli" -  mit Bus nach Bhf.Olten und zurück mit SBB.

Was man auf einer langsamen Wanderung doch alles entdeckt: den Gedenkstein für das  nicht gebaute „AKW Graben", Chinaschilf, Ausbaupläne für das EW-Wynau, Stellenangebot für Fährmann nach Wolfwil , Kirche Wynau 11. Jh. , Roth-Bewässerungskanal, 2 Naturlehrpfade "D'Brugg zum  Nächste", Wasserrad der  " Landi l939", Schloss Aarburg.   Heute ist ein herrlicher "Frühlingstag", gemäss der SMA der wärmste 7.Januar seit den Aufzeichnungen. Im Langholz musste ich einem Holzerplatz ausweichen, traf auf eine fünffache Weggabelung und hätte ohne Kompass den richtigen  Ausweg aus diesem grossen Wald kaum mehr gefunden.

AARBURG   -   AARAU              22 km         markierter WW

Mit Bus No.2 ab Bhf. Olten zurück bis "Städtli" Aarburg- über Brücke – Rest.zum "Höfli" – Rtg.Olten – über die SBB-Brücke (Fuss-Steg) über die Aare - rechtes Aareufer – Olten – Stauwehr Gösgen – rechter Aareuferweg - Dulliken – AKW–Gösgen - Ballypark (Pfahlbausiedlung) – rechtes Ufer weiter bis Aarau - bei 3.Brücke r hinauf – General Herzog-Kaserne – Bahnhof .

Zurück mit SBB oder weiter. Viele Hotels.
Wie hat sich doch  die Landschaft meiner Jugendzeit verändert! Dort wo ich mit meinem Vater vor 57 Jahren Kartoffeln erntete, steht eine Fabrik . Unter der Eichengruppe, auf der ich als Bube herumkletterte, machte ich eine kurze Rast und blickte auf das heute kanalisierte Aare - Rinnsal hinunter. Damals stellten wir, am unberührten Flussufer stehend, bis in die tiefe Nacht hinein den Forellen nach. Dass ich dann in der Kaserne Aarau noch in mein früheres Rekrutenzimmer hineinguckte, war doch des Guten zuviel. Nostalgie unterwegs ...

AARAU   -   BRUGG             2o km     markierter WW           

Vom Bhf. zurück an die Aare - rechter Flusspfad – Wildegg – Schinznach – Bhf. Brugg

Mit SBB zurück oder weiter, viele Hotels.

Eigentlich hoffte ich, dass mich meine Frau Vreni auf meiner Wanderung noch lange begleiten würde. Also überredet ich sie, im Berner Spezialsportgeschäft teure Wanderschuhe zu erstehen; mit diesen Wunderschuhen, dachte ich, würde sie der Schweizergrenze entgegenschweben.

Im Angesicht der Burg "Wildegg" begann sie aber  zu schonen, zu hinken und setzte sich schliesslich auf einen Stein . Die Blasen an ihren Füssen hatten sich geöffnet. Nur den vielen Sonntagsspaziergängern war es zuzuschreiben, dass Vreni nicht barfuss durch die gepflegten Parkanlagen von Schinznachbad humpelte. Ein kleiner Trost: das Sportgeschäft Vaucher in Bern war bereit, diese zwei "Rolls-Royce"- Schuhe, trotz Kilometerstand 2o, umzutauschen?

BRUGG   -   ZURZACH       18 km

Wanderkarte "Schaffhausen"     Kümmerli u. Frey   1 : 60 000

Vom Bhf. Rtg. Norden durch die Altstadt – über Brücke- WW Rtg. Bruggerberg (unterer Weg) – Stilli – über Aarebrücke – auf rechten Aareweg – bis Brücke Döttingen – WW nach links bis Kirche Klingnau – auf WW oder auf Stationenweg nach Holzmatten – Acheberg – Loreto Kapelle – Zurzach Bhf. 

Mit SBB in 2 Stunden zurück nach Bern oder weiter; viele Hotels.
Ich habe den ersten Streckenabschnitt so geplant, dass man am Abend jeweils an den Ausgangsort zurückfährt und später weitermarschiert. Man kann auf diese Weise den Genuss des Abenteuers etwas ausdehnen, sich immer wieder auf die Fortsetzung freuen, zu Hause in einer Bibliothek oder Buchhandlung Lesestoff besorgen und die Besonderheiten der nächsten Etappe studieren. Vor allem aber ist eine Fernwanderung, wenn man sie zeitlich etwas aufteilt, auch bei normalem Ferienguthaben, machbar.

ZURZACH   -   EGLISAU        20 km    markierter WW          

Am Schluss der letzten Etappe besorgten wir uns in der Marienkirche Zurzach den Katalog der permanenten Ausstellung von Van den Cuylen (09.00 – 17.00). Vor dem Start nach Eglisau besichtigten wir dann diese sehenswerte Ausstellung
Durch den Bhf auf den Rheinuferweg – Auf- und Abstiege um Riesenbunker aus dem 2.WK- Kaiserstuhl (Hotel z." Alte Post") – Rheinsfelden – "Gottfried Keller-Weg" – Eglisau Bhf.

Zurück mit der Bahn (über Zurzach) z.B. Eglisau  ab  17.08  Bern an 20.10... oder weiter. Hotel "Bahnhof", Gasthof "Rheinblick" oder hinunter in die Altstadt  Eglisau.

Jeder Streckenabschnitt bietet unzählige Verknüpfungen mit der Vergangenheit, besonders aber mit dem Alltag. Beispiele: Vor dem Bahnhof Zurzach betrachteten wir das Denkmal von Bundesrat Emil Welti . Fünf Minuten später betraten wir die Bäckerei in der Altstadt. Die Bäckersfrau begrüsste uns ganz aufgeregt mit den Worten: "Sie ist gewählt". Sie meinte damit die 34-jährige Ruth Metzler, die zur Bundesrätin gewählt wurde.

 Am Rheinuferweg bestaunten wir die vielen riesigen Betonbunker aus dem 2.Weltkrieg, einer dieser Kolosse steht sogar  mitten im Rhein. In Kaiserstuhl, im Hotel zur "Alten Post", setzten wir uns an den „Runden Tisch“. Unser Erstaunen über die Grösse dieser Verteidigungsstellungen löste bei drei alten Männern  Erzählungen aus der Aktivdienstzeit aus. Einer meinte verschmitzt: „ Ogi  konnte keinen dieser Klötze verkaufen, niemand wollte ein Ferienhaus mit  Rheinanstoss."

 EGLISAU   -   SCHAFFHAUSEN        25 km    markierter WW          

Bern ab 07.45   Eglisau an 10.06  (über Zürich)

Eglisau Bhf. – über Bücke – Altstadt – Buchberg – Rüdlingen – nach Schützenhaus WW rechts – vis à vis Ellikon Grenzposten (ID!) – Fähre im Winter geschlossen – Balm – wenn genügend Zeit über Brücke – Klosterkirche Rheinau (Juni-Sept. Di-So 10-12/13-17) - WW Altenburg – Nolstrasse – Nol – Wörth – Rheinfall – Ufer- WW – Bhf Schaffhausen 

Zurück mit der Bahn  ab 18.09 / Bern an 19.15  oder weiter. Viele Übernachtungsmöglichkeiten.
Meine Begleiterin Vreni : "Dies war die schönste Flusswanderung meines Lebens".


Ich werde schon bald mit vollem Sack von hier aus, leider allein, weiterziehen.

SCHAFFHAUSEN   -   ENGEN           26 km

Wanderkarte Blatt 10 "Hegau" Landesvermessungsamt Baden Württemberg    1: 50 000

DM wechseln, Tel.Card kaufen, Telefon in die Schweiz : 0041/ (0)31 ....aus der Schweiz 0049/(0) 77....

Bern SBB ab 0745 /  Schaffhausen an 0951
Die Fahrplanzeiten sollen nur der Zeitplanung dienen.

An Bahn entlang – nach Unterführung Rtg. St.Niklausen – vor COOP  WW Rtg.Thayngen (nach Trauf mit Kompass kontrollieren) –Bhf .Thayngen (COOP) – Rtg.Scheeri (Bus ab Bhf.Schaffhausen) - Barzheim – GRENZE ohne Kontrolle – 459 – Klavbach – Riedheim – Burg WW zu Reservoir - Härtle – auf Grat zu 644 – Weiterdingen – Welschingen (Gasth.z."Adler", Bären", Bus) – Ludwig Fink-Weg –Anselfingen (Hotel"Krone", Bus) – nach NE hinunter – Unterführung – Altstadt Engen

Hotel "Sonne" 077/33 977 166 mit 44 Betten und andere Gasthäuser, Verkehrsamt im Rathaus

Nach dem Nachtessen bat mich der Wirt, der auf meiner ID meine Herkunft festgestellt hatte, in seinem Bureau  um einen Rat. Wir unterhielten uns sehr ausführlich  über die wirtschaftlichen Verhältnisse des Gastgewerbes in Deutschland und in der Schweiz.   Wie schnell man unterwegs doch persönliche Kontakte knüpfen kann.

ENGEN   -   TUTTLINGEN           18 km

Altstadt- Vorstadt- Rtg.Friedhof – WW Stadion – über B 21(Vorsicht) – unter A 81 – Bittelbrunn (blau/gelb) – nach Unterführung Waldpfad rechts – Talmühle (Gasthaus, Bus) – nach Unterführung links hinauf – offenes Holzerhäuschen – Biesendorf Kirche (Rest.z."Rössli" , Bus) – K 6128 (weicher Rand) – Gasthaus "Windegg"- Mörderstein – Lohhof (860 m.ü.M., der höchste Punkt des Wanderweges nach Prag) - Markierung blau bis an die Donau – dann in die    " Altstadt "

Verlange im Verkehrsamt (Rathaus) die Broschüre "Deutsche Donau"

700 Betten z.B.Hotel " Tuttlingen" 07461-930-0

Auch von Tuttlingen aus könnte man in vernünftiger Zeit mit dem CISALPINO zurückfahren : Tuttlingen ab 17.18 / Bern an 20.15
Beim Mörderstein wurde Andreas Storz , Müller in Rosenfeld,  am 26. Febr. 1794 ermordet und beraubt. Schaudernd eilte ich weiter. Der grösseren Gefahr setzte ich mich aber aus, als ich am Abend am Ufer der "Jungen Donau" einen alten Spaziergänger fragte: "Ist das die ganze Donau"? Ein grauer, verächtlicher Seitenblick war seine Antwort. 

TUTTLINGEN   -   BEURON       18 km 

Wanderkarte Blatt 19 "Ulm"  1 : 50 000   Landesvermessungsamt Baden Württemberg (LVA)

Wenn  Du in Tuttlingen wieder einen Unterbruch gemacht hättest, müsstest Du von Bern aus mit einer Fahrzeit von 2 Std 56 Min rechnen (Ankunft 10.41, Preis Fr.75.- mit ½ Tax.)

Freitagmarkt – um Stadion auf Südalbrundweg No.2 (Alb nicht Alp) –bei Stephanshalde Orientierungstafel gut studieren  (Kompass) - Wirtenbühl – Bergsteig – Donauflusswanderung (Gasthof "Jägerhus" 07466-254) – Kloster Beuron  (Hotel Pelikan 07466-406 /DM 8o.-  oder per Bahn nach Tuttlingen zurück) 
Wahrscheinlich unterlief mir im endlosen Wirtenbühlwald ein 90 - Grad- Fehler. Ich hatte eine Markierung übersehen und wusste plötzlich meinen Standort nicht mehr. Als ich nach fast einer Stunde in einer Grube einen Lastwagenfahrer nach dem Weg fragte, zeigte er lachend in die Gegenrichtung und bot mir den Beifahrersitz an. Wie verlockend! Ich bedankte mich und zog leise fluchend weiter. Schliesslich hatte ich mir vorgenommen, die ganze Reise zu Fuss zurückzulegen.

BEURON   -   SIGMARINGEN         26 km

Nach dem Frühstücksbüffet – über Bahn – links hinunter ans Donauufer – Hausen (Hotel Bahnhof 0759-565, Hotel "Steinhaus" 07579 –556) – Uferweg – Neumühle (Hotel 07570-278 )– Thiergartenbrücke (Hotel "Hammer" 07570-476 )– Gutenstein – Dietfurth – Lindenallee - Kloster Inzigkofen - über Brück Laiz – linker Uferweg nach Sigmaringen (2.Brücke) 

Viele Hotels, oft ausgebucht / Hotel"Bären" Jahrgang l695  Tel.07571- 12862 (DM 5o.-)

"Heiliger St.Franziskus: darf sich ein Pilger am teuren, sehr reichhaltigen Frühstücksbüffet eines Klosterhotels, unbemerkt von Personal und Gästen, für den ganzen Tagesbedarf  mit Leckerbissen eindecken?"

SIGMARINGEN   -   RIEDLINGEN       28 km

Wanderkarte No.20 "Sigmaringen-Ehingen"   1: 50 000     LVA  Baden-Württemberg

Vor Donaubrücke nach rechts zu Bhf. – r durch  Park – auf  DO –Radweg – Sigmaringendorf (Hotel "Hirsch" 07571-4370) - Krötenbach hinauf – Mengen Kirche – Bhf. – r Unterführung – Feldweg Pt.553 – 552 – Hundersingenbrücke (Hotel "Adler" 07586 – 378) - vor Brücke 50m nach r – l auf Pfad durch Burgend – Unteres Ried – bei Taubried auf WW bis Riedlingen (bei Regen auf Dammweg)

Hotel "Mohren" 07371 – 7320  "Hirsch" 07371 – 7635   u.a.
Warum tragen die Riedlinger wohl den Übernamen "Mohrenwäscher"? Man hat es mir erzählt. Warum nicht selber hingehen und sich erkundigen?

RIEDLINGEN   -   EHINGEN      28 km

Zurück über Brücke – l auf WW – Eichenau – Unlingen  (Gasth. "Eck" u. "Sonne" ) – nördlich Möhringen vorbei – Waldhütte (Signatur H ) – Hühnerbühl – auf WW 5 – Schwedenhöhlen- durch Schupferberghau – Kreisgarten –Römerstrasse  bis Radweg – Emerkingen – Neumühle WW weiss/blau – Kläranlage – WW Rtg.Berg – Ehingen 

Gasthöfe " Sonne" 07391-6885 (DM 60.- + F)   und "Schwert" 07391-1288  u.a.

Früh am Morgen stand  ich mit vielen Fragen im Kopf in Riedlingen vor dem "Schwedenbrunnen". Auch die alte Frau, die mich ein kurzes Wegstück lang begleitete, konnte mir über diese Schweden keine Hinweise liefern. Übrigens trainierte sie für die sonntägliche Prozession. Drei Stunden später stiess ich im dunklen Forst auf die Schwedenhöhlen. Hier orientierte mich eine Infotafel, warum die Ehinger im Jahre 1635 zehn Meter lange Höhlen in den Sandstein gegraben haben. Die Schweden waren hier natürlich nicht als Touristen abgestiegen...

EHINGEN   -   ULM          30 km

Wanderkarte No.19 "Ulm"    1:50 000   LVA Baden-Württemberg

WW ab Rathaus (Infotafel) – Nasgenstadt – WW blau/weiss – Berren – Wert – nach Kläranlage s Oberdischingen neue Markierung zum Stauwehr – Riedmühle – Donaustetten (Gasthof "Kreuz") – Gögglingen  (Hotel am "Zahnstadel") - Donautal – Fischerhausen – bei EW über Donau auf Radweg zur Stadtmauer von Ulm - weiter zum höchsten Kirchturm der Welt.

Informationsbüro im Stadthaus, Hotel Garni "Münster" 0731 – 64162  und weitere 2400 Betten.
Wenn einem Wanderer  bei einer Bergbesteigung von den Einheimischen geraten wird, das Unternehmen wegen eines bevorstehenden Wetterumsturzes abzubrechen, sollte er dies beherzigen.

So erging es mir in Ulm. Bei strömendem Regen stand ich am kommenden Morgen am Donauufer. Der Strandweg unter der Brücke war schon überflutet und gesperrt. Besorgte Ulmer rieten mir, auf den Weitermarsch längs der Donau zu verzichten. Zum Glück befolgte ich diesen Ratschlag. Als ich, genau einen Monat späte  meine Wanderung hier weiterführte, hatte eine Überschwemmungs - katastrophe die Donaulandschaften heimgesucht und verändert.

ULM   -   LEIPHEIM         20 km

Wanderkarte No.19  "Ulm-Beuron"  1:50 000   LVA  Baden-Württemberg

Bern ab 0815 /  Ulm an 1345     falls hier die Wanderung unterbrochen wurde.

An den Donauuferweg – auf den rechten Uferweg hinüber – bis Brücke NU 8 – auf linken Uferweg – auf Dammweg bleiben bis Leipheim.

Hotel "Post" 08221-2770  und 2 andere.
Nun beginnen die langen Uferdammwege, unterbrochen von Staustufen. Auf der einen Seite die immer breiter werdende Donau, das Wasser in trägem Fluss, die ungeheure Masse gebändigt von hohen Dämmen, auf der andern Seite oft ein Strässchen, das unterhalb des Dammes verläuft und  dem Donauradweg häufig als Piste dient . Sind diese Dammwege monoton? Unbeschwert von Steigungen und Kartenstudium kann man sich endlosen Gedankengängen hingeben, mit denen man Tagebücher füllen könnte.

LEIPHEIM   -   DILLINGEN           32 km     bequeme Dammwege     (ev.2 Etappen)

Zusatzkarte  L 7528 " Dillingen"  1 : 50 000    Bayrisches LVA München

Zurück auf l Uferdammweg – Günzburg – über Brücke – Altstadt (keine Wanderkarten /viele Hotels) – durch Altstadt hinaus – Rtg .NE ( E= Osten, pardon für die Belehrung) – auf Hauptstr. – nach 500 m bei Kreuzung  Tafel R 66 – (Offingen 8 km) – dann blaue Markierung – R 65 – R 67 – Römerstrasse – Landsrost – WW Rot – Offingen Kirche – (Gasthaus "Krone" 08224-1739) – unter Bahn- auf l Dammweg – bis EW Faimingen  - Lauingen – auf  linken Uferweg bis Schwimmbad  Dillingen – Altstadt

Hotel "Convikt" 09071-79130 und viele mehr.

Will man die "schnellen" Dammwege benutzen, muss man alle Getränke mittragen, auch wenn man kurz vor Dillingen dem in Bronze gegossenen Pfarrer Kneipp begegnet, der hier seine ersten Wassertret – Versuche durchgeführt hatte.

Eine grüne Tafel orientiert in grossen, schwarzen Zahlen, dass die Donau von Leipheim bis ins Schwarze Meer noch 2542,4 km zurücklegen wird. Unterwegs wird dieses Wasser, das vor mir so ruhig durch die friedliche Landschaft zieht, vielleicht von Raketen aufgerissen, die gegenwärtig

über Belgrad niederdonnern. Was einem so alles durch den Kopf geht, wenn man alleine marschiert!

DILLINGEN   -   DONAUWÖRTH       31 km   -  bequeme Dammwege   (ev.2 Etappen)

Karten  L 7528 "Dillingen " / L7328"Höchstädt" /L  7330" Donauwörth" 1 : 50 000   Bayr. LVA

Zum Bad hinunter – linker Dammuferweg ( wegen Querwind hat es auf dem Damm weniger Mücken) – (Gasthäuser in Erlingshofen) – neben Heli-Fabrik nach Donauwörth hinein.

Hotels beim Bahnhof und in der Altstadt

Der Hauptweg geht nach links, ich will jedoch auf einer Abkürzung zügig geradeaus, ohne die Karte zu konsultieren. Nach einer halben Stunde stecke ich in der Sackgasse und stehe vor einem trüben Seitenast der Donau. Hosen weg und hinüberschwimmen? ha ha ! Ganzer Weg zurück. Und nun der Trost : Eine Freilicht - Kaminfegermeister-Party lädt mich zu Bier und gegrilltem Kotelett ein. Die Überraschung: Der Präsident kennt den Kaminfegermeister meines Wohnbezirks in der Schweiz. Kleine Welt!

In Donauwörth flog vor dem Krieg der erste Helikopter. Die schrecklichen Folgen davon erlebte die Stadtbevölkerung im 2.Weltkrieg, als die Alliierten Bombenflugzeuge diese Waffenschmiede ausschalteten und die mittelalterliche Stadt in Trümmer fiel.

DONAUWÖRTH   -   BURGHEIM      21 km

Karte L 7330 "Donauwörth" + L 7332 "Neuburg"    1 : 50 000   Bayr. LVA

Nun beginnt wieder die "Natürliche Donau" ; genaue Kartenarbeit ist angesagt.

Hauptstr. St 2215 Rtg Zirgesheim – nach Autobahnunterführung auf Radweg – "Schweizerhof " (Biergarten)– über Brücke Lehenhof –Uferweg nach Wörthen – Schönfelderholz – bei EW über Lech – Niederschönenfeld – Neuhof – vor Brücke links 400 m – Unterführung Rtg. S – 2. Felweg Rtg. Burgheim – Kirche – Bhf. (ev.um 17.19 per Bahn nach dem schönen Neuburg und morgen wieder zurück) oder

Gasthaus" Moosmühle" 08432-339  "Braustüble" 08432 – 413
Schlechte Planung . Ich vergass am Samstag die Fortsetzungskarte zu kaufen und irrte am Sonntag mit einer Autokarte, die ich am Bahnhofkiosk ergattert hatte, durch die Donau- Auen  nach Burgheim (1 cm = 5 km.).

BURGHEIM   -   NEUBURG                     15 km

Karte   L 7332  " Neuburg"    Bayr. LVA

Ab Bhf. auf ND 27 –nach Unterführung Rtg.Ortlfing –nach 50 m links auf Feld- und Waldweg – Weihergraben – Waldrand SE grosse Linde – durch Unterhauser - Forst (Weg bei "Rote Säule"

 gesperrt ) Umgehung über 442 – Sehensand – Unterführung – Teersträsschenrand bis Bhf. Neuburg (Info-Tafel)

Super-Unterkunft Bäckerei Schlegel am Karlplatz  08431-2786 und 11 Hotels

Schulleiter Ludwig , aus dem Dorf  Sinning, der mir bei der "Roten Säule" vom Auto aus beim Suchen des Weges behilflich sein wollte, lud mich zu Kaffee und Kuchen ein. Ich erzählte meinem Berufskollegen, ich hätte am Morgen in einem Waldstück bei Ortlfing einen kreisrunden Erdhügel entdeckt und mit der Haselrute eine starke Strahlung verspürt  Als Ludwig von dieser archäologischen Entdeckung hörte, eilte er wortlos in seinen Arbeitsraum und holte einige Bücher und Karten. Ich war zufällig einem lokalen Keltenforscher begegnet. Er stand zwei Monate vor seiner Pensionierung . So konnte ich ihm wenigstens einige meiner Ruhestandserfahrungen weitergeben, bevor er mich zur "Roten Säule" zurückführte, wo ich meinen Rucksack ergriff und in bester Stimmung in den Unterhauser Forst eintauchte..

 NEUBURG   -   INGOLSTADT        21 km
Karten L 73332  "Neuburg"  +  L  73334  " Ingolstadt"   1 : 50 000   Bayr. LVA                                                                                                                                                                                 Durch Altstadt zur Brück hinunter – Engl .Garten – auf Dammweg (Karte genau beachten) – bis Staustufe Bergheim – über Brücke auf linkes Flussufer – Dammweg  bis EW Ingolstadt – über Brücke auf r Flussuferweg – bis Brücke  - in Altstadt Ingolstadt. Hotel "Anker"  0841 –30 05 0 "Adler"  0841 – 351 07  und andere / Info am Rathauspl.2
In Ingolstadt trafen sich an diesem Wochenende hunderte von jungen Leuten zu einem bayrischen Jugendmusiktreffen. Wie schön war es doch, am Abend  frisch geduscht  durch die musikerfüllte Altstadt zu schlendern, ein schmackhaftes Abendessen mit goldnem Hopfengetränk zu geniessen und dann  in den obligaten 10-Stundenschlaf zu versinken.

INGOLSTADT   -   NEUSTADT     29 km

Karten L 7334 " Ingolstadt"    L 7336  "Mainburg"   L 7136 "Kehlheim"    1: 50 000 Bayr.LVA

Zurück über Donaubrücke – r Dammuferweg – nach 2. Brücke Truppenübungsplatz ev. gesperrt – Umgehung gut durchfragen – nach Tanklager wieder auf Dammweg – vor Hochspannungsleitung wieder auf Uferweg hinunter  (Vohburg Gasth. "Stöttner Bräu" , "Seefelder Hof")-  bis Giesenau – wieder auf Dammweg – bis Kieswerk – Pt.350 – Neustadt 

Gasth." Gigl" 09445 – 9670 ,  "Amtmann",   "Hans Keim"

Heute führte ich einige interessante Gespräche. Der Bundeswehrsoldat, der mich beim   „Trp Ü Pl " auf die Umleitung weisen musste, erzählte mir, dass ein Bataillon seines Ausbildungsregimentes letzte Woche in den Krieg nach Jugoslawien  verlegt worden sei. Er erzählte mir, was seine Kameraden, angesichts dieses bevorstehenden NATO-Einsatzes auf dem Balkan, empfunden hatten. 

Am Runden Tisch im Gasthof "Gigl" in Neustadt erfuhr ich, dass morgen der deutsche Kanzleramtsminister endlich den Ort der grössten Dammbruchkatastrophe besuchen wird. Angesichts  der gewaltigen Schäden erzählten mir drei Augenzeugen, wie sie diesen Dammbruch erlebt hatten. Interessant waren die verschiedenen Schuldzuweisungen, die ich der Lokalpresse entnehmen konnte. Eine Person behauptete sogar, eine dieser betroffenen Gemeinden hätte den zugesprochenen Kredit  statt für Dammverstärkungen in ein Sportzentrum gesteckt.

NEUSTADT   -   KEHLHEIM        20 km

Karte  L  7136  "Kehlheim"

Auf ST 2230 Rtg. Bad Gögging – nach l km links über Fussweg – Damm Gögging – Rtg. Schwefelbad – Holzschilder nach Römerkastell "Abusina" – Eining (3 Gasth.) – auf r  Donauuferweg – Kloster Weltenburg (Donaudurchbruch) – r neben Kirche hinauf – rot/grün- Markierung – Arzberg – grüne Markierung bis Kehlheim (Bhf. nicht in Betrieb) 

Verkehrsbüro am Ludwigspl.16,    Zimmer  im Gasthaus Bäckerei "am Tor"  09441-50250 ,  Hotel "Ehrenhaller" u.a.

Wie tönte das fremd, als ich vor vielen  Jahren in der Schule vom Limes gehört hatte. Heute studierte ich auf Orientierungstafeln die  Hinweise über den "nassen" und den "gebauten" Limes" und begegnete ihm immer wieder im Gelände. Schade, dass sich die Schweiz immer wieder hinter einen "eidgenössischen Limes" zurückzieht. 

KEHLHEIM   -   REGENSBURG       24 km

Wanderkarte "Regensburg und Umgebung"  1 : 50 000   Landesvermessungsamt München

Rtg. N über gebogene Brücke – NE auf Heinaustrasse – ST 2233 – hinter Kurhaus auf Kreuzung – Goldberg ( WW grün/weiss) – Etzenberg ( blau) – N an Pt.474 vorbei – Saxberg (Gasth.) – 50 m nach Bergmattung Kirche links hinauf – Europaweg E8 – Kühblöss – Sinzing – unter Eisenbahnbrücke durch – links hinauf  auf Brücke – an Hauptstr. rechts der Eisenbahn bis letzte Brücke – Bhf. Regensburg.

Hotel z."Fröhlichen Türken" ( 0941 – 536 51 ) und 35 andere . Infobüro im Alten Rathaus

ev. 08.46 per Bahn über Ulm-Lindau  oder  über München zurück oder weiter.
In  Regensburg könnte man zwei Ruhetage einschalten, die schöne Altstadt besichtigen, Landkarten kaufen und den Weitermarsch planen. Am Ziel all meiner Wanderungen bereute ich aber immer wieder, dass ich sehenswerte Orte viel zu rasch verlassen hatte.  Ausgeruht und gestärkt zog es mich jeweils am nächsten Morgen mit viel Schwung "zum Städtelein hinaus".

Nun bieten sich 3 Varianten an: nördlich über den "Rad-und Wanderweg Falkenstein", südlich über E8 – Wörth (Hotel "Rosenhof" 09482-208-0 und 4 weitere Gasthäuser ) – nach Falkenstein.

Ich wählte den Mittelweg:
REGENSBURG   -  ALTENTHANN  (PFAFFENFANG)        22 km

Karte "Regensburg und Umgebung"  1 : 50 000    Bayr. LVA

Vor "Alter Brücke" rechts an Uferweg – erste Brücke links auf Insel – Rtg. E zu 2.Brücke – nach Brücke rechts hinunter auf Dammweg – Tegernheim ( Pens."Götzfried" 09403- 961665)  - Donaustauf ( Hotel "Kupferpfanne" 09403-95040 /"Forsters" 09403-910-0 ) - braun markierter Weg zur Walhalla (Bus No.5: Regensburg – Falkenstein) – auf E 8 – WW grünes Dreieck – Hammermühle (Gasth.09403-3929) – Lichtenwald – Otterbachtal – Ziegelhaus – Althentann (Infotafel)– Pfaffenfang 

Gasth. "Kössl" 09408-1258 und Frau Fürstein 09408-993

Wie in einem Jagdtrophäensaal strecken unzählige Prominente der Menschheitsgeschichte ihre nachgebildeten Häupter in die riesige Halle der Walhalla hinaus, mitten unter ihnen unser verehrter Niklaus von der Flüh . Das waren noch Zeiten, als man das Porträt dieses gottesfürchtigen Mannes zwischen die Gipsbüsten dieser Feld-Herren gepfercht hat. Angesichts der zahlreichen ehrfürchtigen Besucher wagte ich es  leider nicht,  ihn aus dieser Ahnengalerie zu befreien. 

PFAFFENFANG  -  MICHELSNEUKIRCHEN       21  km

Karte  L 6940  "Roding"   1 : 50 000     Bayr.LVA

Pfaffenfang – Wiesmühle – Süssenbach (kein Verkehr, weicher Rand) – bei Pt.483 WW blau – Schillertswiesen – auf WW "Regensburg/Falkenstein" – Falkenstein ( Hotel"Post"  09462-213 und  einige Gasthöfe /Bus nach Regensburg)– Rtg.Kurhaus – WW 106 – Saffelberg – Hofstettenkloster (Pollotiner) – Obermühl – Galgenberg – Haidhof – Michelsneukirchen (Gatsh."Jäger" 09467-710071 oder "Stubenhofer" 09467- 287)

Der Wanderweg "Regensburg/Falkenstein" verläuft auf einem Damm. Er zieht sich in grossem Bogen etwa 30 km durch den Bayrischen Wald. Während zwei Stunden benutzte ich diesen äusserst bequemen Pfad. Ich hätte viele Gelegenheiten gehabt, nach dem ursprünglichen Zweck dieses eindrücklichen  Wegbaus zu fragen. Ich kann nur vermuten, dass es früher ein

Bahntrassee war. Leider hatte ich am heutigen Wandertag wieder einmal  zu sehr auf meinen "Kilometerzähler" geschaut und wohl einige interessante Begegnungen verpasst.

MICHELSNEUKIRCHEN  - ZENCHING       31 km      ( ev. 2 Etappen)

Wanderkarte Fritsch  "Naturpark ob.Bayrischer  Wald"    1 : 50 000

Auf WW nach Sonnhof – Jammer – Ziegertshof – über Pt.460 – Neuhaus (Gasth.) – WW 4 Rauchenberg – WW 1 Traitsching – WW 2 Trefling – WW 4 Vilzing – Ried – Schönferchen – nach Kurve Ascherholz – Waldweg nach Staning – WW Chamerau  (versch.Hotels) – WW Eyer Berg – Runding (Gasth.) – Rieding – Walting – Schulbrunnenweg – Tradthaus – Zenching

Hotel "Margaretenhof"  0977-9402-0.
Nach dem "Sonnhof" durchschritt ich die Weiler "Elend", "Jammer "und "Noth" und gelangte nach "Mauth "( Steuer).Wie sehr erinnerte mich dieser Streckenabschnitt an meine unbezahlte Steuerrechnung zu Hause im Briefständer. Trotzdem würde ich die Stockhornstrasse nicht in Jammerstrasse umbenennen. Der Steuerdruck musste früher wohl viel härter gewesen sein.

ZENCHING   -  KDYNE   CR         25 km

Auf WW rot 7 – Kalkofen – Strasshof – WW schwarz Oberdörfl – Schwarzenberg (Bus nach Cham) – WW 5 Langsäge – WW 2 Leming – Stachesried (viele Pensionen) – WW 4 Seugenhof – früherer "Todesstreifen" - zum Zollhaus (Reisepass / Geldwechsel/Tel.Card) - Vseruby – Hajek – WW Rot Tannaberg – Cepice – Kdyne   ( Pension Cerny Orel 0189-911331  und andere)  in der Buchhandlung ( Knihi) Wanderkarten kaufen,ev. die ersten Blätter zu Hause besorgen.

Heute erlebte ich die eigenartigsten Gefühle der ganzen Wanderung . Oft reisten wir zur Zeit des "Eisernen Vorhangs" zu unseren Freunden nach Prag. Immer waren es die gleichen Grenzerlebnisse : kühl - abweisende Grenzsoldaten, Maschinenpistolen, Visakontrolle , Personenkontrolle, Fahrzeugkontrolle unten und innen, Seitenblick auf den verminten Todesstreifen, Beschlagnahmung von Zeitungen und Büchern, in der Nacht das Hundegebell und schliesslich die kalte Verabschiedung: "weiterfahren!".

Und heute Mittag: nach der Wanderung längs des zaunlosen, von Sträuchern und Blumen überwachsenen ehemaligen "Todesstreifens" versuchte  ich ziemlich stolz den tschechischen Zöllnern meinen Reisepass zu zeigen und mit Hinweis auf meinen Rucksack, mein Wanderziel Prag zu erwähnen. Auf mein "Dobry den" (guten Tag) drehte ein junger Zöllner gelangweilt den Kopf, machte eine als "weitermarschieren" zu verstehende Geste und beugte sich wieder in einen Skoda hinein. Vielleicht war die junge, blonde Frau seine Gattin.

Zehn Jahre lagen dazwischen. Was hat man in dieser Zeit doch unzähligen Menschen angetan!

Man sollte an einem solchen Ort ein Institut bauen, das sich ausschliesslich mit Friedensforschung befasst. Als Kongresszentrum  könnten die zerfallenden Grenzbauten dienen.
Von hier aus hat man  immer wieder die Möglichkeit, per Bahn oder Bus auf die Hauptstrecke Prag-Regensburg zu gelangen 

KDYNE   -  KLATOVY        25 km

Karten Fritsch und Wanderkarte No 64 "Sumava"  1 : 50 000   Klub Cesky Turistu ( bis Prag sehr gute Wanderkarten, in den Städten kaufen)
Hauptstr.22 Rtg Klatovy – nach l00 m links hinauf auf blau/weiss bis Klatovy .

In Bezdekov Hotel "Rual" und Bhf., in Viska Pension und Bus nach Klatovy,

nach Modlin schlechte Markierung 

Klatovy Hotel"Ennius" am Hauptplatz 0186-320564 und viele Pensionen.

Vorgefasste Meinungen können  uns in schwierige Situationen bringen:  

An der Ferienmesse in Bern wusste man am CEDOK-Stand nichts von aktuellen tschechischen Wanderkarten. Ich startete in der Meinung, Tschechien hätte in diesem Bereich doch noch einen grossen Rückstand. Am Sonntag war die Knihy (Buchhandlung) in Klatovy geschlossen. Also marschierte ich mit dem Kompass und einer 1:500 000 Autokarte  durch Westböhmen. In Nepomuk wollte man mir mit Touristenprospekten weiterhelfen. Zwei Tage später betrat ich in Pribram die Buchhandlung an der Hauptgasse. Die Verkäuferin hinter dem Ladentisch glaubte wohl einen Irren mit Rucksack vor sich zu haben, als ich an der Wand sämtliche Wanderwegkarten Tschechiens entdeckte und meine Arme freudig überrascht verwarf. Der tschechischen Sprache nicht mächtig, konnte ich meine Kartenkauf-Orgie nicht erklären. Beinahe vier Tage lang hatte ich mit meiner Autokarte in der Hand die schmalen Wanderwege durch die grossen Wälder Böhmens gesucht. 
KLATOVY   -  NEPOMUK        26 km

Wanderkarte  No. 32   1 : 50 000

Infotafel  für WW auf Hauptplatz neben Café Central

Vom Hauptplatz auf Planice-Strasse Rtg. E  - WW weiss/gelb/weiss – Abzweigung nach l,5 km – Obytce – Habatice – nach Habartice (im Wald Kompass) - nach Vracov  WW rot gut beachten - Planice (Pension) – WW rot bis Nepomuk

Gasthaus in Polanka und  gute Pension in Buzanovy , Hotel und Bhf in Zahorice
Vor Hauptstr.Kreuzung Nepomuk rechts, Motel (Turistik Service Plzen 019 223 266)

andere Pensionen und Privatunterkünfte, Infobüro und Infotafel mit WW am Hauptplatz

"Johannes von Nepomuk, Heiliger der Brücken, 1340 – 1393, durch König Wenzel  in Prag von der Karlsbrücke gestürzt ". Dem Faltprospekt, den ich im Touristenbüro in Nepomuk erhielt, entnahm ich, er sei der Schutzheilige von Böhmen. Trotzdem erhielt ein prächtiger  Platz in Prag den Namen dieses "bösen"  Wenzel. Opfer und Täter erhielten in Prag ein Denkmal.

NEPOMUK   -  ROZMITAL        28 km  

Wanderkarte No 35   1: 50 000

Touristenbüro ( offen 0730) – WW grün bis Dvorec – WW rot nach Tojice – Cmeliny – Viska – Kladrubce – Budislavice (Bus nach Pilsen) – Mlady-Smolivec – (Gasthaus) – Stary-Smolivec  -   (Gasthaus mit Zimmer bei Vichova Jaroslava K.D., 33543 Stary-Smolivec 1, Bus nach Rozmital) – Rozelov – Waldstrasse (ohne Verkehr) – Voltus – WW gelb- Flursana – Rozmital.

Hotel beim Dom*,Pension, oder Hotel "Bilého" ***

Vor Rozmital stand ich auf einem abgeernteten Getreidefeld und bewunderte die Abendstimmung über dem See. Hinter mir wölbte sich ein riesiger, warmer Strohhaufen. Sollte ich mein Notbett errichten und mich von den Nachtvögeln in den Schlaf singen lassen? In mir kämpfte wie schon oft der Abenteurer  gegen den verwöhnten Kreditkarten- Touristen. Nach zwei Stunden stieg ich wohlgenährt in ein weiches Hotelbett  und nahm mir vor, das Abenteuer später nachzuholen.

ROZMITAL   -  PRIBRAM          16 km 

Wanderkarte No. 35    1 : 50 000WW blau um Siloturm herum – Bhf – Nesvacily – WW bis Teich von Dvorack bei Visoka (Ausstellung geöffnet 10.00-16.00) – weiter auf WW  blau  bis Pribram (die Rechtskurve südlich Bohutin gut beachten) 

Hotel "Modry Hrozon" , Hotel "ASSA" mit Bus No 2  und drei weitere in der Neustadt, Pensionen z.B. am Weg zu Svata Hora .

Überraschungen machen das Reisen zum Vergnügen. Am Morgen gab mir die Frau am Empfang einen Prospekt über den Wirkungsort des Komponisten Dvorak. Ich freute mich auf die Begegnung mit diesem grossen Musiker. Nach einem stündigen Marsch durch den dunklen Naskale-Forst traf  ich auf den" Rusalcino Jezirko", den Teich, der Dvorack zu seiner Oper "Rusalka" inspiriert hatte. Einige Holzbänke und eine bescheidene Tafel wiesen auf den besonderen Ort hin. Die Spiegelung des Himmels auf der dunklen Wasserfläche, eine golden leuchtende Birkengruppe und tiefe Ruhe bildeten den Rahmen meiner Mittagsrast. Beim Weitermarschieren empfingen mich Klänge aus der "Rusalka", die mich zum Landhaus seines Wirkens geleiteten. Nach einer Privatführung durch dieses von Musik erfüllten Hauses erwartete mich eine zweistündige Wanderung durch den Wald.  Nur das Ineinanderklingen von Kultur und Natur machen mir das Wandern zum Vergnügen.

PRIBRAM   -  DOBRIS              19 km

Wanderkarte No. 38  1 : 50 000

Vielleicht sollte man am Morgen  zuerst den Wallfahrtsort Svata Hora besuchen/ Stadtplan von Prag kaufen

Auf Masaryk -Platz rechts um Kirche herum – Kompass Az 45 auf WW grün – über grosse Kreuzung  - Strazny-Wald – bei Draska direkt nach Picin – Bukova – WW blau  nach Holsiny – Sychrov (weicher Strassenrand oder im Wald) – Sv.Anna steht am falschen Ort – Dobris.

Am Ende des Hauptplatzes rechts Hotel " Heinz " 0305-22 247 /22 688, Pension "Valesinska" 28 884/ 27 669 

Jeden Tag erlebe ich eine Perlenkette von interessanten Begegnungen.

 Heute erzählte mir ein  älteres Ehepaar beim Kaffee, sie hätten von Holland aus in der freien Natur Böhmens  ein günstiges Ferienhaus  gemietet. Nun verbrachten sie schon die zweite Woche am Rande eines Militärschiessgeländes und richteten ihr Ferienprogramm nach den Schiessplänen der nahe stationierten CR-Truppen . Heute war Grosskampftag . Sie waren fluchtartig weggefahren.

Noch immer ist es für mich beinahe  unfassbar, dass diese Armee der NATO angehört.

Auf einem  Waldweg versuchte ich einem rotbestrumpften Alt-Professor aus Pilsen meine Begeisterung für den tschechischen Präsidenten zu erklären bis ich  merkte, dass ich auf einen Havel-Gegner gestossen war. Er versuchte eifrig, mich von seinen Argumenten zu überzeugen. Nach einer halben Stunde erschrak er und rief  ganz aufgeregt :"Ich habe  meine Frau vergessen, sie  wartet  dort vorne auf mich". Als Havel-Bewunderer hoffte ich insgeheim, dass sie ihm eine saftige Standpauke verpassen würde.

Ich marschierte auf der langen Waldstrasse gegen  Dobris . Drei junge Frauen mit weiss- geflochtenen Körbchen kehrten vom Pilzsammeln zurück. Es war ein Bild, das mich an meine Jugendzeit erinnerte. Die älteste von ihnen, eine Studentin, sprach gut Deutsch. Sie interessierte sich sehr für das Leben in der Schweiz. Dabei überraschte mich vor allem das offene, ungezwungene Gespräch. Vielleicht war es gut, dass ich der tschechischen Sprache nicht mächtig war, wenn die zwei anderen Begleiterinnen hie und da  in fröhliches Lachen ausbrachen. Auf den vier letzten Kilometern nach Dobris vergass ich jedenfalls meine Müdigkeit...

DOBRIS   -  CERNOSICE           25 km

Wanderkarte No.36     1:  50 000

Beim Hotel über die Brücke – nach Kirche links – auf WW blau – Stara Myta (Brückenzoll) – Chouzava (Pension) – WW blau bis Minisek (Restaurace bei Kirche) – auf WW Grün bis Kreuzweg Skalka (nicht abkürzen!) – WW rot  Usranku – WW blau Rtg.Dobrichovice (Hotel) – mit WW grün über Fussgängerbrücke Berounka – nach Brücke rechts auf linken Flussuferweg 

bis Restaurant, dann links hinauf und der Bahn entlang bis Bhf.Cernosice.

Hotel "Slanka" ( 400 Kronen) 02- 51 64 34 36  und Hotel gegenüber.

Heute hatte ich auf meinen Wanderungen zum ersten Mal Angst . Oberhalb des Kreuzweges auf der Skalka trank ich vor einem behelfsmässigen Kiosk eine Limonade. Zwei düstere Gestalten, die einzigen Gäste, beobachteten mich unverwandt. Ihre beiden Mountainbikes lagen verschmutzt an der Böschung. Und nun beging ich einen  taktischen Fehler . Ich musste vor ihren Augen meinen ganzen Geldschatz aus der Obertasche des Rucksacks herausklauben, um zu bezahlen. Da sah ich, wie sich die beiden zuzwinkerten. Ich versuchte sie zu täuschen, indem ich mich beim Wirt über den Weg zu einem nicht beabsichtigten Wanderziel erkundigte. Ich hoffte, sie auf eine falsche Fährte zu lenken. Ich eilte quer durch den Wald weiter und wagte mich nach einiger Zeit auf den bequemeren Weg zurück. Bereit , jederzeit ins Gebüsch unterzutauchen,  blickte ich, beladen mit meinem Geld- und Kreditkartensäckli  immer wieder über die Schultern zurück. Da kam mir eine junge Frau mit zwei kleinen ,  blonden Büblein entgegen. Sie antworteten auf mein "dobry den" mit einem freundlichen "hallo", in englischem Tonfall. Es war eine Amerikanerin, die mit ihren Kindern durch den auf mich so bedrohlich wirkenden Wald spazierte. Obwohl erleichtert,  war ich natürlich zu stolz, ihnen für  meine "Rettung" zu danken.                                                                                    

CERNOSICE   -  PRAG          19 km

Gleiche Karte und  Stadtplan Prag 

Über Bahn – durch Bhf. – an Berounka hinunter – dem linken Ufer entlang – um Fabrik herum – zurück ans Ufer (hohes Riedgras) –bei Velka am Moldau-Ufer entlang durch Fabrikareal – kleiner Bach (l,2m) – unter Brücke Mala Chuchle durch – vor Insel Veslasky die Treppe hinauf – 1 km an Hauptstrasse – durch Fabrikgelände, trotz Barrieren am Moldauufer bleiben – Trepp auf/Trepp ab bis zur Karlsbrücke. Gruss an Nepomuk von Nepomuk in Nepomuk und Nepomuk in St.Ursanne!

Nach dem Ankunftsbild mit dem Hradcin im Hintergrund und dem beschwerlichen Marsch durch  das Touristengedränge war es wohl angebracht, dem Heiligen Franziskus für den Schutz, den er mir auf dem langen Marsch hatte zukommen lassen, eine Kerze zu spenden.

Durch die alten Gassen (Kompass), den Wenzelsplatz hinauf und vor dem Nationalmuseum links, gelangt man zum Hauptbahnhof. Rechts vom Eingang der Bahnhofhalle findet man ein Zimmerreservationsbüro, einen Reservations-Automaten mit Gratistelefon und weitere Zimmervermittler.

Der EC "Einstein" fährt z.Z. um 0752 ab Perron II / Zürich an 1826/ Bern an 2014

Die Platzreservation kauft man beim äussersten Schalter rechts.

Und nun rasch auf den Weg durch die "GOLDENE STADT"!
"Also nachm Krieg, um sechs Uhr abends im Kelch" schrie Woditschka seinem Freund Schwejk nach , als sie sich trennten, um ihre Truppenteile zu suchen .(Aus: Die Abenteuer des braven Soldaten Schwejk von Hlasek .) Ich hatte mit meinem Freund Jan um sechs Uhr auf der Karlsbrücke abgemacht. Um fünf Uhr setzte ich mich an der Kleinseite auf eine Parkbank, streckte meine müden Beine aus und blinzelte in die Sonne. Sollte nun das ganze Abenteuer vorbei sein? Musste ich nun tatsächlich meinen Kompass wegstecken und zum "Poliglott"-Reiseführer greifen? Ich lockerte meine Schuhe und merkte, dass ich kein Bedürfnis mehr empfand, die neben mir sitzenden Touristen anzusprechen. Eigentlich wäre ich am liebsten zum Bahnhof geeilt und nach Haus gefahren. Die gleichen leeren Gefühle hatte ich damals vor der Kathedrale in Santiago de Compostela . 

Als ich dann um 18 Uhr im Menschengedränge Jan erblickte, waren meine trüben Gedanken  wie weggeblasen. Mitten auf der Karlsbrücke schaute der heilige Nepomuk gütig auf die zwei Grauhäupter herunter, die sich lachend von einer jungen Japanerin ablichten liessen: nun erst war ich in Prag angekommen. Am Abend machte ich meinen ersten Spaziergang mit Jan's Hund Dida  (sprich Dideli) durch den Vitkov-Park. Leider konnte ich der hübschen, schwarzen Pudeldame meine unzähligen Wandererlebnisse nicht erzählen, da sie nur Tschechisch verstand.

Anregungen an :                                                     12 Wanderungen beschrieben unter:

ruvele@bluewin.ch                                                http://home.tiscalinet.ch/verule

